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Sehr geehrte Delegierte, 

ich habe die Ehre, Sie willkommen zu heißen. Wir sind heute hier zusammengekommen, um 
über das Thema „Bereitstellung und Schutz der Ressource Wasser“ zu diskutieren und eine 
Resolution, also einen Beschluss, zu verabschieden. 

„Wo das Wasser endet, endet auch die Welt.“ Dieses Sprichwort bringt zum Ausdruck, dass 
unsere Erde für den Menschen ohne Wasser unvorstellbar wäre. Zwei Drittel der Erdoberflä-
che besteht aus Wasser, aber nur ungefähr 2,5 Prozent davon sind Süßwasser. 

Unser ständig steigender Wasserbedarf ist nicht zukunftsfähig. So hat sich die genutzte 
Wassermenge durch die Bewässerungslandwirtschaft, durch den Städtebau, die Industriali-
sierung und das Wachstum der Weltbevölkerung seit Beginn des 20. Jahrhunderts mehr als 
verzehnfacht. Immer häufiger kann der steigende Wasserbedarf nicht mehr aus den lokalen 
Wasservorkommen gedeckt werden.  

Am Anfang des 21. Jahrhunderts fehlt etwa 1,1 Milliarden Menschen der Zugang zu saube-
rem Trinkwasser. 2,6 Milliarden leben ohne angemessene sanitäre Versorgung, d.h. alle 
Abwässer aus Industrie, Haushalt und Landwirtschaft werden ungeklärt in Seen und Flüssen 
entsorgt. Durch schmutziges Wasser werden Krankheiten übertragen, an denen täglich 
6.000 Menschen sterben. Darüber hinaus wird der Lebensraum vieler Tier- und Pflanzenar-
ten bedroht. 

In unserem Umgang mit Wasser haben wir eine große Verantwortung gegenüber der Natur 
und der Menschheit. Jenseits des unmittelbaren Nutzens für uns, müssen wir Wasser als 
gemeinsames Naturerbe ebenso wertschätzen, wie als Lebensgrundlage der kommenden 
Generationen. Unsere Aufgabe ist es, sorgsam mit der Ressource Wasser umzugehen und 
jedem Menschen Zugang zu sauberem Wasser und sanitären Anlagen zu verschaffen.  

Südakriba hat in der letzten Woche einen Resolutionsentwurf zum Umgang mit der Ressour-
ce Wasser eingereicht. Ihre Aufgabe, verehrte Delegierte, ist es heute, diesen Resolutions-
entwurf zu diskutieren und eine Resolution zu verabschieden. 

Gemeinsame Probleme können nur gemeinsam gelöst werden. Ich wünsche Ihnen erfolgrei-
che Verhandlungen und bedenken Sie bitte, dass Sie als Delegierte zwar die Interessen ih-
res Landes vertreten, aber für die Zukunft der Erde Kompromisse eingehen müssen.  

 

Das Schicksal der Erde liegt in unseren Händen! 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 

 
Thema: Ressource Wasser 


